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Das  

Café Momo  
ist zurück aus der «Sommerpause» 

Am Montag, 12. August öffnet das Café Momo 
wieder für seine Gäste. 

 

Herzlich Willkommen! 
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Liebe Bewohnende der Stiftung Haus Momo,  

liebe Kita-Eltern und liebe Angehörige 

 
Es freut mich, Sie über folgende Entwicklungen in der Stiftung Haus Momo zu 
informieren: 
 

Das Café Momo öffnet am Montag, 12. August! 

Am Montag, 12. August öffnet das Café Momo wieder für seine Gäste!  
Vom 12. – 18. August erhält jeder Gast zum Mittagsmenu eine Kugel Glace geschenkt! 
Reservationen können jederzeit über die Rezeption Tel. 061 367 86 00 
entgegengenommen werden. 
Wir freuen uns sehr Sie wieder im Café Momo begrüssen zu dürfen.  

 

Lieferung neuer Pflegebetten 

Am 24. Juli wurden 15 neue Pflegebetten geliefert. Bereits letztes Jahr wurden 15 
Betten ersetzt. So sollen kontinuierlich sämtliche Pflegebetten, die nicht mehr den 
Schweizer Richtlinien entsprechen ersetzt werden. Die ausrangierten aber 
funktionsfähigen Pflegebetten sind bereits auf dem Weg nach Afrika, wo sie noch 
gebraucht werden dürfen.   
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Rasenmäher-Roboter 

Unsere kleine Grünfläche wird neuerdings von einem Rasenmäherroboter gepflegt 
und gehegt. Der kleine Roboter wird bereits von manchen als unser Maskottchen 
gefeiert, sehe er doch aus wie eine kleine Schildkröte, die das Gras frisst. Es kam 
bereits die Frage auf, ob vielleicht die Kita Spass daran hätte ihn zu bemalen, damit 
er aussieht wie eine Schildkröte. Ob diese Idee wahr werden will, wird sich noch 
zeigen. Der Technische Dienst hat jedenfalls mit reichlich Humor darüber informiert, 
dass unsere Rasenmäher-Schildkröte (lateinisch: «Momo Rasenmaehus») ihr neues 
Habitat bezogen habe. Wie bei echten Schildkröten gilt auch hier: Bitte nicht 
anfassen – sonst schnappt sie zu. 

 

Die Momo App fördert die Zusammenarbeit 

Unter den Mitarbeitenden wird die Momo-App inzwischen von jeder zweiten Person 
verwendet. Die zahlreichen Funktionen der App erweisen sich schon jetzt als hilfreich. 
Über Push Nachrichten können die Mitarbeitenden ohne Umwege direkt und schnell 
informiert werden. So wurden Umfragen und aktuelle Bauinformationen über Push 
Nachrichten versendet. Auch Informationen innerhalb des Momo können so rasch 
und Datenschutzkonform weitergeleitet werden. 
Wer wissenswerte News hat, die er oder sie über die Momo-App berichten möchte, 
kann sich gerne an Claus Büche wenden. Er wird die Nachrichten dann hochladen.  
Es lohnt sich bei der App mit dabei zu sein. So können z. B. Dokumente via Handy 
gescannt und intern eingereicht werden. Über die App werden gelegentlich auch 
interne Umfragen gemacht um betriebsinterne Entscheide im Dialog zu treffen.  
Je mehr die App genutzt wird, desto mehr profitieren wir alle davon.  
Wer die App noch nicht verwendet, kann sie jederzeit kostenlos auf dem Mobiltelefon 
installieren. Um Zugriff auf den internen Bereich zu erhalten, muss nach erfolgter 
Installation eine Anmeldung gemacht werden.  
 
Auch für Sie als Bewohnerinnen, Bewohner, Eltern von Kindern in der Kita und 
Angehörige lohnt es sich die App zu installieren. Nebst aktuellsten News können auch 
Termine, Kontakte und weitere Informationen sowie Offene Stellen eingesehen 
werden.  
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Veranstaltungen 
 

Rückblick - Veranstaltungen im Juli 

 

Im Juli wurden mehrere Ausflüge in die Lange Erle unternommen und dies trotz des 

Umstands, dass unser grosser Momo-Bus in Reparatur ist. Die Lange Erle ist in 

diesen heissen Tagen ein beliebtes Ausflugsziel der Aktivierungsgruppen. So lässt es 

sich ein Glace unter den grossen alten Bäumen besonders schmecken.  

Weiter gab Herr Oberleitner wieder ein Handorgel-Konzert im Mehrzweckraum. 

Ganz grosses Kino wurde an unserem Filmnachmittag gezeigt. Der erste Teil des 

Hollywood-Klassiker Titanic wurde vorgeführt.  

Der zweite Teil wir am 8. August im Mehrzweckraum über die Leinwand flimmern. 

Unsere Gartengruppe kümmert sich mit viel Herz um unsere Hochbeete. Leider 

wurde bei diesem regnerischen Wetter vieles von den Schnecken gefressen. Ein 

neuer Anlauf die Beete neu zu bepflanzen wird im August gestartet.  

 

Kita Highlights vom Monat Juli  

Nach zwei Wochen Betriebsferien geniessen wir nun 

das sommerliche Wetter in vollen Zügen und konnten 

tolle Ausflüge mit den Kindern machen. Vom Baden, 

Besuche auf der Sommerkunsti oder Fährifahren ist für 

alle etwas mit dabei. Im Garten konnten wir ausserdem 

unser neues Gartenhaus einweihen, dieses wird sehr 

neugierig von den Kindern genutzt.   
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KITA-Lager Vendlincourt 

Vom 23. bis 26. Juli ging die Kita mit 8 Kindern ins Ferienhaus in Vendlincourt. Die 

Kinder durften 4 Tage voller Abenteuer rund um das Thema «Wir erforschen die 

Welt» geniessen. Die gesamte Umgebung wurde erkundet, es wurde gebastelt, 

gespielt und unsere Natur vielfältig kennengelernt und entdeckt. Nebst den 

täglichen Aktivitäten war besonders auch das gemeinsame Übernachten im 

Ferienhaus ein Highlight für die Kinder. Mit Rucksack und Schlafsack sind sie mit 

dem Zug gemeinsam angereist. Morgens wurden wir dann von unseren Nachbarn, 

den neugierigen Hühnern, besucht. Diese und viele weitere Erlebnisse dürfen wir 

Betreuer und Kinder von dieser Reise in Erinnerung behalten.   

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausblick - Veranstaltungen im August  

 
Im August sind folgende Aktivitäten geplant: 

- Ausflüge in die Lange Erle und den Zolli 
- 15. August, Klassisches Konzert, im Mehrzweckraum 
- 29. August, Herr Dato – Gesang, im Mehrzweckraum 
- 31. August, Momo-Gartenfest, im Innenhof der Stiftung Haus Momo 
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Rätsel 

Findest Du die 12 Unterschiede? 

 
Quelle: Rätseldino.de 

Sommerliche Grüsse 

 
 
Tamaris Klingenberg 
Institutionsleitung 

Impressum 

Herausgeber:  Stiftung Haus Momo, Bruderholzstrasse 104, 4053 Basel 
Website: www.momobasel.ch 
Kontakt:  Telefon: 061 367 85 85; Email: info@momobasel.ch 
Zustellung:  Bewohnende, Angehörige der Kita, Mitarbeitende und Freunde der Stiftung. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 31. Juli 2024; 12:00 Uhr.  

http://www.momobasel.ch/
mailto:info@momobasel.ch
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Momo News – Spezial  
- 

Einblicke in den Umbau  
 
 

Umbau: Phase 2 

Der Umbau geht in die nächste Phase! Damit die zentrale Lüftung in der Küche 
verbaut werden kann, musste das Küchenteam vorübergehend ausziehen.  
Die Bauarbeiten in der Küche sind seit dem 6. Juli in vollem Gange. Mit vereinten 
Kräften der Mitarbeitenden aus dem Technischen Dienst, der Küche und der 
Administration wurden die Küchengeräte abgedeckt, Geräte gezügelt und Decken 
demonotiert. Die Demontage und Montage der Lüftung erfolgen durch die Firma 
Meyer-Kopp.  
Wegen dem Umbau ist das Café Momo bis zum 11. August geschlossen, damit die 
kalte Küche dort bereitgestellt werden kann. Die warme Küche wird in der Halle 7 
beim Restaurant Blinde Kuh hergestellt. Um einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten braucht es das Hand-in-Hand-Anpacken aller Beteiligten. Die Pflege 
hilft beim Essensservice aus, die Abwaschmannschaft trägt das Geschirr hin und her, 
der Hausdienst springt wie immer ein wo es sie braucht.  
 

  
Abdecken der Küchengeräte Abdeckung des Bodens im Café 

 
Am 7. August wird die Küche wieder zurück ins Momo gezügelt und am 12. August 
wird das Café Momo wieder für seine Besucher geöffnet. 
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Wärmerückgewinnung:  

In der Küche wurde eine neue Wärmerückgewinnungsanlage eingebaut. Diese 
Installation wurde vom Amt für Umwelt und Energie Basel-Stadt vorgeschrieben (die 
Kosten trägt aber das Momo). Die Abwaschanlage und die Küchengeräte 
produzieren am meisten Wärme im Momo. Die Wärmerückgewinnungsanlage 
verwendet diese Abwärme zum Beispiel dazu im Winter die kalte Zuluft zu 
erwärmen und so die Innenräume im Momo zu heizen.   

 
 

Wasserleitungen 

Im UG wurden die Wasserleitungen ersetzt. In der letzten Zeit kam es vermehrt zu 
Wasserschäden im Gebäude und da durch die Sanierung der Lüftung sowieso die 
Decke demontiert werden musste wurde die Gelegenheit ergriffen und die  
40 jährigen Eisen- und Kupfer-Wasserleitungen durch neue Chromstahl-Leitungen 
ersetzt. Im Bild ein Teil der alten Wasserleitungen.  

 


